
 

 

 

 

 

 

Datum: 
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Betreff 
Newsletter 01/2024 

Ansprechpartner: 
Rainer Seibold 

Liebe Mitglieder der Fußballabteilung des SVE, 

im Namen des gesamten Vorstandsteam wünschen wir Euch alles Gute für 

das vor uns liegende Jahr 2024. Der Januar-2024-Newsletter hat zwei 

Highlights. Zum einen stellen wir Euch in unserer Steckbriefrubrik unseren 

Platzwart Sascha mit Sohnemann Jamie vor, zum anderen könnt ihr 

nochmals eure eigenen Erfahrungen und Eindrücke des zurückliegenden 

Jahres mit unserem Jahresrückblick 2023 abgleichen. 

 

Auch an dieser Stelle wieder die Bitte Infos aus euren Reihen an mich zu 

senden, die in den nächsten Newsletter einfließen. Gerne immer jeweils bis 

zum Ende eines Monats.  

Eure Infos bitte an rainerseibold@yahoo.de senden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand der Fußballabteilung 

1.  Vorsitzender Rainer Seibold 

2. Vorsitzender Stefan Heuter 

Finanzen/Controlling Andreas Gottsmann 

 

Kontakt:  

Rainer Seibold  

Hauptstraße 60  

64390 Erzhausen 

Telefon: 0176/23395459  

Email: rainerseibold@yahoo.de 

https://www.facebook.com/sverzhausenfussball/ 

Newsletter 01/2024 
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Leider verstarb unser langjähriges Mitglied Hans Donges Anfang Dezember 

im Alter von 91 Jahren. 

 

"Hennes" hat dem Verein, und nicht nur der Fußballabteilung, 

jahrzehntelang in verschiedensten Funktionen gedient, unter anderem als 

Jugendleiter und wurde im November 2021 mit der höchsten Ehrung des 

deutschen Fußballbundes für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet. 

Er erhielt die "Uhr mit Urkunde" verliehen. Hans hat mit seiner positiven 

und humorvollen Art und Weise viele Spuren hinterlassen und wir werden 

unserem "Hennes" ein ehrenvolles Andenken bewahren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Steckbrief – Fußballer des SV Erzhausen 

Unter der o.g. Rubrik werden wir im Newsletter ab sofort Porträts von 

Fußballern des SV Erzhausen erstellen und veröffentlichen. Den Start setzte 

Adrian Salzmann und in den Folgemonaten werden Mitglieder aus allen 

Generationen, Mannschaften und Sparten der Fußball-Abteilung porträtiert. 

Folge 5: Vadder & Sohn – Sascha und Jamie Hanczyk und ein 

gemeinsamer Wunsch 



Sascha kam mit seiner Frau Renate 2005 nach Erzhausen. Beide kannten 

sich seit Schulzeiten und verlagerten Ihren Wohnort ins Rhein Main Gebiet 

nach Erzhausen. Sohnemann Jamie wurde kurz darauf 2009 geboren und 

es bedurfte keines Wunders, dass auch er irgendwann die Fußballschuhe 

schnüren würde. Familie Hanczyk, neben dem Fußball auch noch anderen 

Sportarten eng verbunden, sorgte dafür, dass Jamie diese Interessen 

übernahm. Sascha ist seit Jahrzehnten verantwortlich für die Technik und 

sorgt als DJ bei den Löwen Frankfurt in jedem Heimspiel für gute Laune. 

Letztes Jahr feierte er mit den Löwen nach langer Zeit endlich den ersehnten 

Aufstieg in die DEL. Sohnemann Jamie ist regelmäßiger Wegbegleiter des 

Herren Papa bei den Heimspielen. Aber nicht nur bei den Heimspielen der 

Löwen Frankfurt, sondern vielmehr bei allen Spielen der Aktiven des SV 

Erzhausen, sind beide am Sportplatz zu finden – ob zuhause oder auswärts. 

Sascha, unterstützt von seiner Frau Renate ist seit Jahren Teil der ersten 

und zweiten Mannschaft und als Betreuer, Seelentröster und Bindeglied 

tätig und nicht mehr wegzudenken aus dieser Truppe. Wenn ein Problem 

auftritt, dann wird das gelöst. Sobald Utensilien fehlten, wie beispielsweise 

eine Kapitänsbinde und der folgende „Notruf“ an ihn herangetragen wurde: 

„Gude Sascha, es fehlt die Binde des Captain, Morgan brauchen wir Diese!“ 

(Anmerkung der Redaktion: Ein schlechteres Wortspiel ist mir nicht 

eingefallen 😊)  

Dann wurde das Problem 

umgehend gelöst. Man kann sich 

auf ihn verlassen, in seinen 

verschiedenen Funktionen, die er 

innehat. C-Jugendtrainer, 

Platzwart, Managing Director 

Automatic Grass Cutting Devices, 

Director Maintenance Social-

Media SV Erzhausen-

Fussball.com  

Er ist keiner der sich in den 

Vordergrund drängt, so gibt er 

u.A. an, dass sportliche 

Highlights für ihn sein 

Teammanagerposten bei den 

alten Herren in Berlin, und das 

Benefizspiel für den leider viel zu 

früh verstorbenen Elliot waren. 

Manchmal kann man dem 

Glauben verfallen, Sascha wohnt 



am Sportplatz. Sohn Jamie, 

einst als Einlaufkind mit den 

Bundesligaspielern der Lilien 

gegen den VFB Stuttgart ins 

Stadion einlaufend, startete 

seine Fußballerkarriere – wie 

überraschend - sobald dies 

möglich war. Im zarten Alter 

von 4 Jahren trug er das erste 

Mal das Trikot der Blau-Weißen 

und seitdem ist er mit vollem 

Engagement in der Jugend 

aktiv. Derzeit ist er Teil der C-

Jugend und gehört zusätzlich 

zum Trainerstab der F1 Jugend. 

Ein großer Wunsch von Vadder 

Hanczyk ist es, Sohn Jamie 

irgendwann im Trikot mit der 

„7“ in der ersten Mannschaft 

auflaufen zu sehen.  

 

Dann am besten in der Kreisoberliga, denn die Beiden vereint ein 

gemeinsamer Wunsch – die erste Mannschaft soll möglichst schnell in die 

Kreisoberliga aufsteigen. 

 

Das Jahr 2023 aus Sicht der Fußballer des SV Erzhausen 

Man kennt das, am Ende des Jahres kommen die Resümees, die 

Rückblicke, die Lehren aus dem vergangenen und die Ausblicke aufs neue 

Jahr. Langweiliges darnieder Schreiben von Sachen, an die sich kaum 

noch jemand erinnern kann und teilweise auch gute Vorsätze, an die sich 

kaum jemand halten wird. Da wollen wir natürlich mitmachen!  

Fangen wir ganz unten an, bei den Jüngsten. Im März wurde eine Kita-

Trainingsgruppe ins Leben gerufen. Seitdem tummeln sich immer montags 

zwischen 14 und 15 Uhr 10 & 18 Kinder im Alter von 4-6 Jahren aus allen 

4 Erzhäuser Kitas in der Sporthalle Erzhausen. Ziel ist es, Kindern schon im 

jüngsten Alter Spaß am Mannschaftssport zu vermitteln, und zwar an dem 

Mannschaftssport, der nicht vor der Playstation stattfindet. Ziel ist es auch, 

die Kids auf den richtigen Fußball vorzubereiten, und sie zu motivieren Teil 

des SV Erzhausen zu werden und, sobald die Zeit reif ist, Teil einer richtigen 

Fußball-Mannschaft zu werden.  Die erste Generation der Kita-Kids, rund 15 



Kids rennen nun im wunderschönen blau-weißen Trikot des SV Erzhausen 

rum und sind Teil der G2, G1 & F2 Jugend. Die zweite Generation ist nach 

den Sommerferien nachgerückt, und auch dort tummeln sich einige Talente, 

auf die wir, als Verein uns freuen dürfen.  

 

 

Die einzige Vorrausetzung, die erfüllt werden musste, war, dass die Eltern 

der Kinder unterschreiben mussten, dass sofern die Kids mal im aktuellen 

Sportstudio auftreten, unbedingt die Namen der ersten beiden Trainer 

genannt werden müssen.  

Ob die Trainer*innen der G-Jugend und F-Jugendmannschaften ähnliche 

"Bierdeckelverträge" haben unterzeichnen lassen ist nicht übermittelt. In 

diesen Altersklassen hat sich Funino durchgesetzt, eine Spielform auf 4 

Tore, bei der in Turnierform dafür Sorge getragen wird, das möglichst alle 

Kinder viel Spielzeit bekommen. Generell sicher eine gute Sache, wobei 

natürlich auch ein normales Spiel auf zwei Tore seine Reize hat. Zahlreiche 

dieser Turniere wurden erfolgreich absolviert, und teilweise auch in 

Erzhausen veranstaltet.  



In der E-Jugend, der ersten Altersklasse, in der "normaler" Spielbetrieb 

stattfindet, gelang dem SV Erzhausen erstaunliches. Beide Mannschaften 

(E1 und E2) konnten ihre Klassen gewinnen und sich am Ende der Saison 

22/23 als "Meister" feiern lassen.  

 

 

 

 

Eine herausragende Leistung. Gratulation.  

 

Fast genauso erfolgreich waren die 3 (!!) D-Jugendmannschaften, die der 

SVE 22/23 ins Rennen schickte. Alle drei Mannschaften beendeten ihre 

Saison im Sommer als Vize-Meister, auch hier eine starke Leistung! Die C-

Jugend schlossen ihre Saison auf einem 5. Tabellenplatz im Mittelfeld der 

Liga ab. Aus Personalmangel konnte und kann der SVE leider keine B-

Jugend stellen, aber dafür wurden gleich zwei A-Jugendmannschaften ins 

Rennen geschickt. Die A2 beendete ihre Saison auf dem 8. Tabellenrang 

und die A1 hatte es schwer in der Gruppenliga. Zahlreiche enge Spiele 

gingen knapp und unglücklich verloren, und so stieg man leider aus der 

Gruppenliga ab. Ein 12. Tabellenplatz in dieser starken Liga ist dennoch eine 



positive Erwähnung wert. Zu den Aktiven: Die zweite Mannschaft schlug 

sich ein Jahr nach dem Aufstieg in die Kreisliga B Darmstadt herausragend 

gut. Ein starker 5. Tabellenplatz stand am Ende zu Buche, umso 

erstaunlicher, wenn man berücksichtigt, dass Trainer Holger "Otto" 

Schenkenberger im März von seinem Posten zurücktrat. Holger hatte 

jahrelang erfolgreich die "Zweite" geführt und den Aufstieg in die B-Klasse 

verantwortet. Christian Suchanek übernahm diesen Posten und führte die 

Truppe erfolgreich weiter durch die Saison 22/23. Die erste Mannschaft 

konnte die hohen Erwartungen, die durch das starke Abschneiden in der 

Saison 21/22 entstanden waren, nicht komplett erfüllen. Ein 10. 

Tabellenplatz stand am Ende der Saison, zwar weit entfernt von den 

gefährlichen Regionen, aber genauso weit entfernt von den oberen 

Regionen. Trainer Efkan Yildiz und der SV Erzhausen beschlossen zur Saison 

23/24 getrennte Wege zu gehen. Efkan hat großartige Arbeit in Erzhausen 

geleistet, ist nach wie vor immer noch für die AH des SV im Einsatz und 

immer gern gesehen am Sportplatz in Erzhausen. Mit Dragoslav Brkovic 

wurde ein alter Bekannter mit Stallgeruch als Trainer zur neuen Saison 

verpflichtet. Und die neue Saison unter Drago im Trainerteam mit „Co“ 

Bünyamin Bozkir gestaltet sich äußerst erfolgreich. Tabellenplatz eins, 

spielerisch großartige Leistungen, und eine Mannschaft, die fast 

ausschließlich aus Eigengewächsen besteht, lassen die Herzen der 

Erzhäuser Fußballgemeinde höherschlagen. Wenn die Jungs mit ähnlich viel 

Engagement in die Rückrunde gehen, wie in der Vorrunde an den Tag 

gelegt, dann kann man hoffentlich ein Wörtchen mitreden, im Kampf um 

die Plätze an der Sonne. Die Fangemeinde aus den Reihen der Fußballer 

freut sich drauf in der Rückrunde weiterhin mitzufiebern und diese schöne 

Entwicklung zu verfolgen. Etwas schwieriger gestaltet sich die Saison der 

zweiten Mannschaft. Aktuell auf Platz 15 stehend, hat man aber immer noch 

Anschluss ans Mittelfeld, und bei hoffentlich weniger Verletzungen und 

Ausfällen, (nicht nur bei der Zweiten, sondern auch bei der Ersten - denn 

Ausfälle in beiden Mannschaften bedeuten zwangsläufig auch eine 

Schwächung der Zweiten) wird Trainer Christian Suchanek und sein Team 

den Sprung in die sicheren Gefilde der Liga schaffen. Fast genauso wichtig 

wie das sportliche Abschneiden der ersten und zweiten Mannschaft ist auch 

die Tatsache, dass es gelungen ist, mit Start der Saison 23/24 für jede 

Jugendmannschaft aus den Reihen der Aktiven einen "Paten" zu finden und 

zur Verfügung zu stellen. Mindestens einmal im Monat ist der "Pate" Gast 

im Training, gestaltet die Einheit mit und sammelt einerseits selbst erste 

Erfahrungen auf der "Trainerseite" und andererseits sind die Kids und 

Jugendlichen "Feuer und Flamme“, wenn ein Erst- oder 

Zweitmannschaftsspieler plötzlich Teil der eigenen Truppe ist.  

 



Vielen Dank an alle 

"Aktiven" die sich hierzu 

bereit erklärt haben und 

hier großartigen Einsatz 

zeigen. Großartigen Einsatz 

zeigten auch die alten 

Herren dieses Jahr. 

Zahlreiche Kicker des 

älteren Semesters ließen 

sich Einspannen bei der 

Organisation und 

Durchführung des ersten 

Familientages am 

Sportplatz des SV 

Erzhausen. Im Rahmen 

zweier Heimspiele der 

Aktiven gab es zahlreiche 

Attraktionen am Sportplatz 

wie z.B. Hüpfburg, 

Torwandschiessen, 

Schussgeschwindigkeit, 

Kinderschminken messen 

etc. Der Wettergott spielte 

komplett mit, am Sportgelände tummelten sich zahlreiche Zuschauer und 

Gesichter, die zum Teil bislang nicht so häufig am Sportplatz zu sehen 

waren, anderseits auch einige Gesichter, die man aus der Vergangenheit 

noch kannte und die Einladungen gefolgt waren.  

 

 



Eine tolle Veranstaltung, bei 

der auch der neu gestaltete SV 

Erzhausen-Fanschal zahlreiche 

Abnehmer fand. Im sportlichen 

Bereich konnten die Erzhäuser 

alten Herren zwei Vize - Titel im 

Kreispokal einfahren. Leicht 

kritisch zu sehen ist die 

Tatsache, dass bei 

Veranstaltungen wie der 

Radtour und der 

Weihnachtsfeier, deutlich mehr 

Teilnehmer zu finden sind, als 

beim wöchentlichen 

Trainingsbetrieb. Aber hier 

kommen wir zurück zu den 

eingangs erwähnten guten 

Vorsätzen fürs neue Jahr. Das 

wird mit Sicherheit besser. Neu 

eingeführt wurde für die AH-

Mitglieder, die Ihre Schuhe an 

den Nagel gehängt haben, oder 

verletzt sind, das Alternativprogramm „Spinning für AH&Friends“ bei 

Trainerin Heike Mück, welches gut angenommen wird. Aktive und AH hatten 

zum Jahresabschluss noch ein gemeinsames Training hingelegt und feierten 

im Anschluss mit rund 70 Personen einen weihnachtlichen, gemeinsamen 

Jahresabschluss. In der aktuell laufenden Saison schlagen sich die 

Jugendmannschaften des SV Erzhausen auch wieder erfolgreich. 11 

Mannschaften schickt der SVE derzeit ins Rennen und zwei dieser Truppen 

(E2 & C1) sind aktuell Tabellenführer ihrer Klassen. Starke Leistung. Rund 

um den sportlichen Teil wird auch an weiteren Projekten gearbeitet. Ein 

wichtiges Projekt ist hierbei die "Renovierung des Kabinengebäudes". Erste 

Schritte dieses wichtigen Projektes sind gemacht, und hier wird weiter an 

der Verbesserung der durchaus verbesserungswürdigen Situation 

gearbeitet. Ein großes weitere Projekt ist schon angelaufen. In 

Zusammenarbeit mit Rewe und Stickerstars, wird der SV Erzhausen-Abt. 

Fußball im Jahr 2024 sein eigenes "Stickeralbum" bekommen. Die Fotos 

aller Spieler sind schon "im Kasten" und langsam, aber sicher steigt die 

Vorfreude, nicht nur bei den Jüngsten, sondern auch bei den älteren 

Semestern.   

 



Am 13.4.2024 findet auf dem 

Parkplatz am Rewe Center die Kick-

Off Veranstaltung statt und von 

diesem Tag an kann für 10 Wochen 

gesammelt, eingeklebt und 

getauscht werden. Tauschbörsen 

sind auch schon in Planung, 

genauere Details hierzu werden 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

Abseits des sportlichen Bereiches 

fanden auch die ersten beiden 

Bekleidungstauschbörsen statt. 

Trainingsbekleidung, die zu klein 

geworden ist, weiterzugeben an 

jüngere Spiele ist die Zielsetzung 

hier. Angenommen wurden diese beiden Tauschbörsen noch etwas 

schüchtern und verhalten, aber im neuen Jahr wird es weitere 

Gelegenheiten geben, diese nachhaltige Veranstaltung zu unterstützen. 

Sportlich nachhaltig ist auch der Plan, im kommenden Jahr eine eigenen 

Trainerausbildung in Erzhausen stattfinden zu lassen. 15 Teilnehmer sind 

erforderlich, um an Ort und Stelle in Erzhausen diese Ausbildung intern zu 

ermöglichen. Theoretische und praktische Teile werden hier zu absolvieren 

sein, und rund 2/3 der Teilnehmer sind schon gefunden. Ausgebildete 

Trainer*innen werden zu qualitativ besseren Trainingseinheiten führen, 

qualitativ bessere Trainingseinheiten werden zur Verbesserung der Qualität 

der Mannschaften führen. Verbesserung der Qualität der Mannschaft wird 

zu Erfolgserlebnissen führen und Erfolgserlebnisse bedeuten einen noch 

höheren Spaßfaktor. Und Spaß wollen wir alle haben im Kreise der Fußballer 

des SV Erzhausen. Spieler, Trainer, Betreuer, Eltern, und Vorstand. Zum 

Teil der Fußballgemeinde zählen auch die beiden Schiedsrichter Adrian 

Salzmann und Shmail Ahmed. Zu diesen beiden aktuell aktiven 

Schiedsrichtern konnten mit Philipp Pulter und Moritz Winkler zwei weitere 

Schiedsrichteranwärter gefunden werden, die Anfang 2024 ihre Ausbildung 

absolvieren werden. Vielen Dank an alle Schiedsrichter und werdenden 

Schiedsrichter. Viele positive Dinge sind passiert 2023 und viele positive 

Dinge sind angestoßen für das kommende Jahr 2024. Das alles ist möglich, 

weil sich unfassbar viele Leute im Hintergrund unterstützend in 

verschiedensten Funktionen einbringen. Applaus und Dank an dieser Stelle 

an alle dieser Personen, ohne die all die positiven Momente und 

Entwicklungen nicht möglich wären.  

 

 



C-Jugend 

 

Bilanz zur Winterpause - C-Jugend SV Erzhausen - 

C1 überwintert auf Tabellenplatz 1, C2 im Mittelfeld 

 

Die Vorbereitungen auf die Saison 23/24 starteten schon im Januar, als sich 

alle Trainer im Sportheim trafen und die groben Richtlinien festlegten. Über 

30 Spieler wollen schließlich wohl organisiert sein. In den ersten 

Trainingseinheiten verschaffte man sich einen Überblick und es wurden 2 

Mannschaften gebildet, das gilt allerdings nur für die Spiele. Gemeinsam 

trainiert wird nach wie vor, wenn auch teilweise in verschiedenen Gruppen. 

Bei Vollzähligkeit im Training ist das nicht anders darstellbar. Die 

Zielsetzung lautete, dass die C1 ganz vorne mitspielt, und die C2 Ihren Platz 

in der Liga findet. Beides ist aufgegangen. Die C1 überwintert auf 

Tabellenplatz 1, dicht gefolgt jedoch von einer sehr starken Mannschaft von 

der SG Arheilgen II: Die Arheilger waren es auch, die der C1 im Spitzenspiel 

verdientermaßen ein torloses Unentschieden abtrotzten. Die C1 startete mit 

2 hohen Siegen und konnte eigentlich fast durchgehend überzeugende und 

ungefährdete Siege einfahren. Ausnahme war das schon erwähnte 

Unentschieden gegen Arheilgen, was die Tabellensituation nach wie vor sehr 

spannend macht. Im letzten Spiel vor der Winterpause siegten die Blau-

Weißen souverän mit 10:0 bei JFV Lohberg III. Zeitgleich hatte es die C2 

mit JFV Lohberg II zu tun. Eine hervorragende und konzentrierte 

Mannschaftsleistung bedeutete einen überzeugenden 5:0 Sieg für die C2, 

die damit auf einem guten 8. Tabellenplatz überwintert. Generell ist das 

erste Jahr in einer neuen Jugend das Schwierigere. Und die C2 setzt sich 

fast ausschließlich aus Spieler*innen aus dem jüngeren Jahrgang 

zusammen. Dies bedeutet bei dem Sprung in die C-Jugend nicht nur, dass 

regelmäßig ältere Gegner auf dem Platz stehen, mit dem Wechsel aufs 

Großfeld werden auch die Laufwege länger. Anfänglich, auch den hohen 

Temperaturen geschuldet, schienen die Laufwege noch zu lang, je länger 

das Spiel dauerte, doch schweißtreibende Laufeinheiten führten dazu, dass 

die C2 immer konkurrenzfähiger wurde und mittlerweile voll in der Liga und 

auf dem Großfeld angekommen ist. Die Jungs und Mädels verabschieden 

sich in eine kurze Winterpause, und Mitte Januar geht es wieder voll rein in 

den Trainingsbetrieb, denn die zweite Saisonhälfte soll genauso erfolgreich 

verlaufen, wie schon die Erste. 

  

AH & Aktive 

 

Bei eisigen Temperaturen bestritten am Donnerstag den 7.12. die aktiven 

Fußballer und die alten Herren zunächst ein gemeinsames Training, um 



später eine gemeinsame Weihnachtsfeier zu veranstalten. Punkt 18 Uhr war 

Treffpunkt und die Mannschaften wurden bunt aus allen Altersklassen 

zusammengemischt, so dass ausgeglichene und hart umkämpfte Spiele 

stattfanden.  

 

  

Jeder gegen jeden hieß es bei vier Teams und es wurde erbittert um jeden 

gefrorenen Zentimeter Kunstrasen gefightet. Am Ende setzte sich das 

„Team Orange“ relativ deutlich durch, wobei sicherlich auch der nicht für 

möglich gehaltene, respektable, dritte Platz von „Team Grün“ Erwähnung 



finden sollte. Außer sich vor Freude bestanden "die Grünen" darauf dieses 

Erfolgserlebnis im Bild festzuhalten. 

 

 

Kulinarische Highlights gab es dann direkt im Anschluss an das Training bei 

der gemeinsamen 

Weihnachtsfeier. Gut 

70 Personen ließen es 

sich gut gehen am 

kalten und warmen 

Buffet und genossen 

den traditionellen 

Krabbeldiewandnuff-

Starter von Schnaps-

Sommelier Robby 

Jungfer. Kassenwart 

und Alterspräsident 

Günther Löffler 

begrüßte die Meute und 

verkündete etwas nervös, dass beschlossen wurde die komplette Feier aus 

"seiner" AH-Kasse zu finanzieren. Es wurde bis tief in die Nacht gefeiert und 

zusammenfassend war es klasse zu sehen, wie sämtliche Erwachsenen-           



Generationen der SVE-Fußball-Familie gemeinsamen Spaß miteinander 

hatten. 

 

Alte Herren  

Das Jahr 2023 aus Sicht der AH des SV Erzhausen 

 

"Stille Nacht, Heilige Nacht".... 

 

...so sieht es aktuell regelmäßig mittwochs bei den alten Herren des SV 

Erzhausen aus. Nicht erst seitdem es draußen heißt, "Leise rieselt der 

Schnee" ist es bedenklich ruhig geworden bei den Trainingseinheiten jeden 

Mittwoch. Auch wenn einige Spieler verletzt sind, auch wenn Alternativen 

in Form von "Spinning für AH & Friends" angeboten wurden, ist die eine 

Entwicklung, die die Trainingsbeteiligung angeht, etwas unerfreulich. "Last 

Christmas" um diese Zeit tummelten sich noch um die 20-25 Spieler jeden 

Mittwoch im Training, seit einiger Zeit hat sich der Trend nach unten 

entwickelt, und es wurde teilweise mit 6 - 8 Mann gekickt. In diesem 

Zusammenhang nochmal direkt zu Beginn hier der Aufruf an alle 

Mannschaftskameraden: "Ihr Kinderlein kommet oh kommet doch all". 

Denn "in der Weihnachtsbäckerei" werden jeden Mittwoch leckere Sachen 

zubereitet und es sollte auch nicht jeden Dienstag eine Erinnerung vonnöten 

sein "Morgen Kinder wird's was geben", damit die Motivation sich wieder 

erhöht. Trainingsbeteiligung ist die Voraussetzung, dass eine erfolgreiche 

erste Jahreshälfte 2024 gestaltet werden kann. Zusätzlich bleibt der 

Teamgedanke erhalten, wenn sich wieder mehr "Sportler" auch zum 

Trainieren, und nicht nur zum gemütlichen Teil versammeln (der Autor 

dieses Textes schließt sich uneingeschränkt mit ein in diese Zeilen der leisen 

Kritik). Das Jahr begann mit der ersten Teilnahme am Futsal-Ü40 

Hessencup in Grünberg. Leider hagelte es zeitnah vor Turnierbeginn 

mehrere Absagen, und so mussten die Vertretung der Erzhäuser schon nach 

der Vorrunde den Hut nehmen und schied knapp und unglücklich wegen des 

Torverhältnisses aus. Nach einer AH Sitzung, in der laut angesprochen 

wurde, dass mehr Freundschaftsspiele zur Vorbereitung auf die 

anstehenden Pokalaufgaben ausgemacht werden sollten, trat man im März 

schließlich gegen TSV Nieder-Ramstadt an. Das Spiel war einseitig, positiv 

herauszuheben ist sicherlich die Tatsache, dass Zafer Arslanparcasi in 

diesem Spiel neun (9!!!) - und damit genau so viele so viele - Tore erzielte 

wie in der gesamten Zeit seit der A-Jugend :-). Dieses Spiel stand dennoch 

nicht unter einem günstigen Stern, denn Capitano Carsten Grünewald 

verletzte sich schwer am Knie und fällt seitdem aus. Karriereende hieß es 

zunächst, aber der Capitano ist halt der Capitano.."Lasst uns froh und 

munter sein", denn es besteht Hoffnung dass er 2024 wieder "am Start" ist. 



Ohne weitere Freundschaftsspiele standen innerhalb von 2 Tagen 

hintereinander nun zwei Kreispokalendspiele an. Zunächst trafen wir mit 

der Ü45 auf die SG Arheilgen. Zahlreiche Torchancen in der Anfangsphase 

wurden vergeben, aber dennoch gingen die Blau-Weißen in Führung. 

Unachtsamkeiten führten dann zum Ausgleich und schließlich sogar zu 

einem Rückstand kurz vor der Pause, der aber quasi mit dem Halbzeitpfiff 

noch egalisiert wurde. Weitere Riesenchancen nach der Pause wurden 

vergeben und die SGA ging durch einen von der Außenlinie getretenen 

Freistoß wieder in Führung. Wütende Erzhäuser dezimierten sich selbst und 

kamen in Unterzahl, spätestens nach dem Ejub Bubalo als Anspielstation 

verletzt ausfiel (sehr bedauerlicherweise musste Jupp nach dieser 

Verletzung seine Fußballkarriere beenden und wird uns nicht nur sportlich 

fehlen), nicht mehr auf die Beine. Der Trainer der Arheilger schaffte es 

handgestoppte 36 mal in der zweiten Halbzeit auszuwechseln und so kam 

auch kaum Spielfluss mehr auf .Arheilgen siegt am Ende verdient mit 5:2, 

verdient vor allem wegen hervorragender Torwartleistungen, wegen eines 

Stürmers der nie 100% in den Griff zu bekommen war und wegen der 

Undiszipliniertheiten der Erzhäuser. Einen Tag später sollte es besser 

gemacht werden, die Ü35 traf auf die TSG 1846 Darmstadt.  Auch hier lief 

es nicht besser. Im kompletten Spiel konnten die Blau-Weißen kaum eine 

ernsthafte Torchance rausspielen und verloren völlig verdient das Endspiel 

gegen die Mannschaft vom Woog mit 0:2. Gratulation an beide Pokalsieger. 

Die Teilnahme am Ü40 Hessencup musste Wochen später erstmals seit 

Jahren wieder abgesagt werden, es fanden sich einfach nicht genug Spieler 

- sehr bedauerlich, aber dem Trend der jüngeren Vergangenheit folgend. 

Bevor die Sommerpause anstand, nahm man beim zweiten Braustübl Cup 

in Wixhausen teil. Wie im Vorjahr konnten die Erzhäuser das Turnier 

gewinnen, verteidigten ihren Titel und können eine weiteres Mal eine 

Brauerei besichtigen :-). Ab September sollte die "most wonderful time of 

the year" folgen. Zunächst wurde eine Lufthansa Cargo Auswahl in einem 

turbulenten Freundschaftsspiel mit 6:4 geschlagen und eine Woche später 

sollte die Pokalsaison 23/24 mit einem Auswärtsspiel bei GW Darmstadt 

starten. Mit diversen Führungswechseln ging es durch die Partie und kurz 

vor Schluss führten die Erzhäuser mit 3:2. Der Schlusspfiff wurde 

herbeigesehnt und es kam wie es kommen musste. Ausgleich mit dem 

Schlusspfiff. Nun stellte sich vermutlich jeder der Erzhäuser die Frage, ob 

es tatsächlich die richtige Entscheidung (diese musste vor Anpfiff getroffen 

werden) war, auf eine Verlängerung zu bestehen. Der Tank war leer und 

die Grün-Weißen hatten in der Verlängerung mehr vom Spiel.  Der SVE lief 

auf der letzten Rille und bekam einen Eckball, als die Nachspielzeit schon 

lief. Remo Capobianco sprang so hoch, als wollte er uns sagen "vom Himmel 

hoch da komm ich her" und nickte ein. 4:3 - Abpfiff, Jubel. Nun musste 



kurzfristig ein Termin für das Zweitrundenspiel gegen RW Darmstadt 

gefunden werden. Nachdem Termine schwer übereinander zu legen waren, 

boten uns die Gegner aus Darmstadt an, das Spiel als Kleinfeldspiel 

stattfinden zu lassen. Diese Möglichkeit war uns gänzlich unbekannt, sollte 

aber hilfreich werden. Die Blau-Weißen begannen überlegen und führten 

1:0 kurz vor der Pause, nur um mit 5 Minuten Tiefschlaf mit einem 1:3 in 

die Pause gehen zu müssen. Eine kurze Ansprache vom Trainerteam, und 

man wusste genau wie das Ding umzudrehen war. Und es wurde 

umgedreht. 3:3 nach der regulären Spielzeit. Dennis Hüfner traf zum 4:3 

Sieg - genau das sind die Spiele im Jahr, weswegen man ins Training geht 

( oder besser gesagt - ins Training gehen sollte). "Oh du fröhliche"!! Das 

Viertelfinale bei der Ü35 war erreicht. Das Ü45 Viertelfinale war dank der 

geringen Beteilung schon bei der Auslosung erreicht. Der SV Hahn war zu 

Gast und man siegte souverän mit 4:0 Toren. Das letzte Spiel des Jahres 

stand bevor. "Alle Jahre wieder", scheint es zum Aufeinandertreffen mit den 

46ern zu kommen. So auch dieses Jahr im Viertelfinale. Und es war ein 

denkwürdiges Spiel am Woog. Nach ausgeglichener erster Halbzeit führten 

die 46er glücklich mit 1:0, die Erzhäuser hatten zu viele Möglichkeiten 

liegen gelassen. Das wollten die Erzhäuser besser machen in Durchgang 2. 

Keine Minute war gespielt, da landete ein weder platzierter, noch scharf 

geschossener Freistoß im Tor der Blau-Weißen. Spätestens als der 

Schiedsrichter nach Frontalzusammenstoß zwischen Stürmer und Erzhäuser 

Torwart völlig zu recht auf Elfmeter entschied, wähnten sich die 46er auf 

der Siegerstraße.  Michael Czybik im Tor der Erzhäuser machte seinen 

Fehler beim 0:2 wieder wett und parierte den Elfer. Kurze Zeit später 

bekamen die Darmstädter eine Zeitstrafe und das Spiel drehte sich 

innerhalb weniger Minuten. 2:2 hieß es und die Blau-Weißen bestimmten 

das Geschehen von nun an. Schon in der regulären Spielzeit hätte die 

Entscheidung fallen können. Es ging jedoch wieder in die Verlängerung und 

hier trafen Remo Capobianco und Nico Wagner zum umjubelten 4:2 Erfolg. 

Die Voraussetzungen für ein erfolgreiches 2024 sind also gegeben. Der 

gesellige Part 2023 verlief ähnlich erfolgreich wie die Jahre zuvor. Eine 

gemeinsame Brauereibesichtung im Juni bei der "Darmstädter", eine 

hervorragend organisierte, und durch die Aktiven unterstützte Radtour, und 

ein nimmermüder Einsatz am ersten Familientag im Oktober zeigten einmal 

mehr, dass die Truppe in puncto Teamspirit "am Leben" ist. Wenn die 

sportliche Motivation wieder gesteigert, regelmäßig trainiert und auch bei 

den - in der Anzahl überschaubaren - Spielen zugesagt wird, dann steht 



einem erfolgreichen und spaßigem Jahr 2024 nichts im Wege. "Merry 

Christmas" wünschen die alten Herren des SV Erzhausen.  

 

 

Weihnachtsfeier oder….. 

 

 
 



….. Wettergott verweigert jegliche Hilfe!!! 

 

Samstag, 17 Uhr,  der Grill ist angeschmissen, der Glühwein und der 

Kinderpunsch wohl temperiert. Das Flutlicht ist an und zahlreiche 

jugendliche Kids rennen bei trockenem aber kaltem Winterwetter über den 

Sportplatz und verhindern somit kalte Füße trotz der Temperaturen. Die 

ganze Tribüne ist voll mit zufriedenen Gesichtern. Eltern der Jugendspieler, 

Aktive und alte Herren, sowie der komplette Vorstand tummeln sich ums 

Feuer und genießen einen schönen weihnachtlichen Abschluss im Kreise der 

SV Erzhausen - Fußball - Familie. Angeregte Unterhaltungen mit 

ausreichend Essen und Trinken in der Hand sorgen für einen fröhlichen 

Abend. So sah es 2022 aus. Es schrie nach Wiederholung, es wurde 

wiederholt, aber leider spielte der Wettergott nicht mit. Möglicherweise 

hatten die Götter Ihre gebündelten Kräfte an diesem Samstag dem 

Fußballgott zur Verfügung gestellt, dieser hatte der Eintracht ein 5:1 gegen 

Bayern zugeschustert. Der Wettergott hatte am selben Abend seine 

magischen Kräfte offensichtlich weitergeleitet und sah machtlos mit an, wie 

die Wiederholung der so stimmungsvollen Weihnachtsfeier aus dem Vorjahr 

buchstäblich ins Wasser fiel.  

 

Trotz Sauwetters, waren einige Unkaputtbare an den Sportplatz gekommen 

und machten das Beste aus diesem Abend. Unterm Tribünendach wurden 



in deutlich kleinerer Runde Würstchen gegrillt, kalte und warme Getränke 

ausgeschenkt, gequatscht und dem Wetter getrotzt. Sicherlich nicht ganz 

so erfolgreich wie die letzte Weihnachtsfeier, aber dennoch ein netter Abend 

im Kreise der Fußballer. 

 

Unterstützt die Fußballer mit Sponsoring und Werbung!!! 

Um mit den Arbeiten der Pflege und Instandhaltung sowie Investitionen 

„Rund um den Kunstrasen“ das Sportgelände auf Vordermann zu halten 

sind wir auch künftig auf finanzielle Unterstützung angewiesen.  

Die ersten Werbebanner hängen, und so könnte auch eure Werbung an den 

Geländern „rund um den Kunstrasen“ in vollem Glanz erstrahlen! Und das 

Ganze kommt auch noch unserer Fußballabteilung zu Gute! 

Eine schicke Bannerwerbung rund um unseren Kunstrasen mit dem 

Maß 240 cm Länge und 80 cm Höhe.   

✓ Für ein Jahr werden wir eure Werbung an den Geländern des Kunstrasens 

in den Maßen 240 cm Länge und 80 cm Höhe anbringen.  

✓ Hierfür möchten wir einen Betrag von 250,-€ brutto, der zu 100% 

unserer Fußballabteilung zu Gute kommt.  

✓ Die Produktionskosten für solch ein PVC-Banner 500 Gramm mit Ösen 

beläuft sich auf 60,- €.  

 

Und so könnte eure Werbung aussehen:  

 

Außerdem habt ihr die 

Möglichkeit eine 

Patenschaft für den 

Kunstrasenplatz zu 

übernehmen.  

Für einen einmaligen 

Betrag ab 50,00 EUR 

könnt Ihr eine Parzelle 

als Pate erwerben, die 

euren Namen oder euer 

Logo trägt.  

 

Nach Beendigung dieser 

Spendenaktion 

schmückt unser Sportgelände eine große Tafel, auf der Ihr euch verewigt 

habt.  



 

Macht mit unter 

www.platzpate.de 

  

Hier findet Ihr unter –Plätze- das Sportgelände des SV Erzhausen und alle 

weiteren Informationen. Macht dafür - in unserem eigenen Interesse - auch 

gerne Werbung bei Nichtmitgliedern, die uns unterstützen könnten. 

 

Der nächste Newsletter erscheint am 1. Februar 2024. 

 

Für den gesamten Vorstand der Fußballabteilung  

 

 

Rainer Seibold – 1. Vorsitzender Fußballabteilung Sportverein Erzhausen 

http://www.platzpate.de/

